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Dieses eBook wird ausschließlich zu dem Zweck bereitgestellt, relevante Informationen zu einem bestimmten Thema zu liefern, für das alle angemessenen Anstrengungen unternommen wurden, um sicherzustellen, dass es sowohl korrekt als auch angemessen ist. Mit dem Kauf dieses eBooks erklären Sie sich jedoch damit einverstanden, dass sowohl der Autor als auch der Herausgeber in keiner Weise Experten für die hierin enthaltenen Themen sind, ungeachtet etwaiger Behauptungen, die als solche aufgestellt werden könnten. Alle Vorschläge oder Empfehlungen, die in diesem Buch gemacht werden, dienen daher nur der Unterhaltung. Es wird empfohlen, dass Sie immer einen Fachmann konsultieren, bevor Sie die hier besprochenen Ratschläge oder Techniken anwenden. 

 

Dabei handelt es sich um eine rechtsverbindliche Erklärung, die sowohl vom Ausschuss der Verlegervereinigung als auch von der American Bar Association als gültig und fair angesehen wird und in den Vereinigten Staaten als rechtsverbindlich gelten sollte. 

 

Die Reproduktion, Übertragung und Vervielfältigung des hierin enthaltenen Inhalts, einschließlich spezifischer oder erweiterter Informationen, wird unabhängig von der Endform, die die Informationen letztendlich annehmen, als illegale Handlung betrachtet. Dies gilt auch für die Vervielfältigung des Werkes in physischer, digitaler und Audioform, es sei denn, es liegt eine ausdrückliche Zustimmung des Herausgebers vor. Alle weiteren Rechte vorbehalten. 

 

Darüber hinaus werden die Informationen, die auf den hier beschriebenen Seiten zu finden sind, als korrekt und wahrheitsgemäß angesehen, wenn es um die Wiedergabe von Fakten geht. In diesem Sinne ist der Herausgeber von jeglicher Verantwortung für Handlungen, die außerhalb seiner unmittelbaren Zuständigkeit erfolgen, befreit, unabhängig davon, ob die bereitgestellten Informationen richtig oder falsch verwendet werden. Ungeachtet dessen gibt es keinerlei Szenarien, in denen der ursprüngliche Autor oder der Verlag in irgendeiner Weise für Schäden oder Unannehmlichkeiten haftbar gemacht werden können, die sich aus den hier besprochenen Informationen ergeben. 

 

Darüber hinaus dienen die Informationen auf den folgenden Seiten nur zu Informationszwecken und sind daher als allgemeingültig zu betrachten. Sie werden naturgemäß ohne Gewähr für ihre fortdauernde Gültigkeit oder vorläufige Qualität präsentiert. Die Erwähnung von Warenzeichen erfolgt ohne schriftliche Zustimmung und kann in keiner Weise als Zustimmung des Warenzeicheninhabers gewertet werden.


Einführung

 

Vielen Dank, dass Sie sich für "How to Raise an Adult" entschieden haben. Auf den Seiten dieses Buches finden Sie einen detaillierten Fahrplan, der Ihnen das Wesentliche vermittelt, um einen erfolgreichen, mitfühlenden und einflussreichen Erwachsenen zu erziehen. Die Erziehung eines Erwachsenen beginnt in dem Moment, in dem das Kind geboren wird, und ebnet einen wichtigen Weg der Unterstützung und Anerkennung, gepaart mit Erwartung und Einfluss. Dieses Buch wird Ihre Fähigkeit stabilisieren, genau das und noch viel mehr zu bieten. Ich hoffe, dass "How to Raise an Adult" Sie inspiriert und Sie auf den Weg bringt, einen unglaublichen Erwachsenen zu erziehen. 



KAPITEL 1



Die Verantwortung für ein Kind liegt allein bei den Eltern


 

Elternschaft ist eine magische Reise. Ganz gleich, ob Sie Ihr eigenes Kind bekommen, es adoptieren, in eine Pflegefamilie geben oder die Verantwortung für die Erziehung eines Kindes übernehmen, das vielleicht nicht unbedingt Ihr eigenes, sondern das eines Familienmitglieds war. Die Elternschaft ist auch der wichtigste Schritt, wenn es darum geht, unsere Gesellschaft zu verbessern und einen erfolgreichen Erwachsenen aufzuziehen. Mit der Elternschaft sind die Eltern ganz besonders für die Erziehung des Kindes verantwortlich. Für das Wohlergehen und die richtige Erziehung der Kinder sind nicht die Lehrer, andere Familienmitglieder oder Freunde verantwortlich. Wenn Sie sich entscheiden, die Verantwortung für die Erziehung Ihres Kindes zu übernehmen, sind Sie allein dafür verantwortlich.

Wenn Sie sich entscheiden, die Verantwortung als Elternteil zu übernehmen, müssen Sie sich zunächst darüber im Klaren sein, dass die Gesundheit, das Wohlbefinden, die Disziplin und die zu erfüllenden Erwartungen Ihres Kindes nicht von jemand anderem als Ihnen als Elternteil bestimmt werden. Es ist auch unglaublich wichtig zu beachten, dass die Art und Weise, wie Sie Ihr Kind erziehen, sich direkt darauf auswirken kann, wie es sich in die Gesellschaft einfügt, sowie auf die Entscheidungen, die es trifft und für die Sie als Elternteil verantwortlich sind.

Im Folgenden werden wir verschiedene Situationen detailliert beschreiben und vergleichen, um zu zeigen, was Verantwortung bedeutet, wenn es darum geht, ein Elternteil zu sein, und wie sich Ihre Verantwortung direkt auf die Wahrscheinlichkeit auswirken kann, dass sie zu einflussreichen Erwachsenen werden.

Ich habe vier Situationen zusammengestellt, um zwei Szenarien direkt umzusetzen, die zeigen, was passieren kann, wenn ein Elternteil sich dafür entscheidet, als Elternteil Verantwortung zu übernehmen, und zwei Szenarien, in denen ein Elternteil sich dafür entscheidet, keine Verantwortung für sein Kind zu übernehmen. Damit soll die wichtige Tatsache, dass die Verantwortung für ein Kind und seine Erziehung allein bei den Eltern liegt, aufgezeigt und stärker in die Tat umgesetzt werden.


	
Szenario Eins:




Jackie ist 8 Jahre alt. Seit ihrem 4. Lebensjahr wird sie von ihrer Stiefmutter Eleanor aufgezogen, da sie keine andere Familie in ihrem Leben hatte und ihr Vater vorzeitig bei einem Autounfall ums Leben kam. Eleanor hat in letzter Zeit Probleme mit Jackie, die sich in der Schule daneben benimmt. Eleanor beraumt sofort einen Eltern-Lehrer-Gesprächsabend an, um herauszufinden, was genau mit ihrer Tochter los ist, und um einen Plan zu erstellen, wie sie sich verbessern kann. Während des Eltern-Lehrer-Gesprächs findet Eleanor heraus, dass sich Jackie über das Gewicht einiger anderer Schüler lustig gemacht und bei Tests geschummelt hat.

Eleanor entscheidet sich dafür, ihr eigenes Leben genau zu betrachten, weil sie Jackies Leben wirklich verbessern möchte und weil sie erkennt, dass die Entscheidungen, die sie in letzter Zeit getroffen hat, sich aufgrund ihrer eigenen Entscheidungen direkt auf die Entscheidungen ihrer Tochter ausgewirkt haben könnten. Nach einem Gespräch mit Jackies Lehrerin stellt sie fest, dass sie sich seit kurzem wieder verabredet und sich über ihre Körperform Gedanken gemacht hat. Nach weiteren Gesprächen schmiedeten Eleanor und Jackies Lehrerin einen Plan, weil Eleanor beschloss, die Verantwortung für Jackies Probleme zu übernehmen. 

Eleanor beschloss auch, sich mit Jackie zusammenzusetzen, um ihre Meinung zu den Vorkommnissen zu erfahren. Jackie machte deutlich, dass sie sich darüber ärgerte, dass Eleanor sich für ein Date entschied, und dass sie sich ihres eigenen Jungen nicht sicher war, weil Eleanor ihre Frustration über ihre eigene Körperform zeigte. Jackie erzählt ihrer Stiefmutter auch, dass sie das Gefühl hat, dass Eleanor aufgrund ihres vollen Terminkalenders nicht viel Zeit mit ihr verbracht hat.

Gemeinsam mit Jackies Lehrerin stellte Eleanor einen Aktionsplan auf, der unter anderem vorsah, achtsamer und freundlicher mit sich selbst umzugehen, und Eleanor und Jackie sollten eine bestimmte Zeit miteinander verbringen.

In diesem Szenario sehen wir, dass Eleanor zwar der Lehrerin die Schuld für den Ausraster ihrer Stieftochter hätte geben können, sich aber stattdessen dafür entschied, einen Plan für die Zusammenarbeit und das Wohlergehen des Kindes zu entwickeln und dabei ihr eigenes Handeln zu hinterfragen. Können Sie sich selbst betrachten und ehrlich erkennen, dass einfache Dinge, die wir als Eltern tagtäglich tun, das Wohlbefinden Ihres Kindes beeinträchtigen können? Es ist wichtig zu wissen, dass Sie als verantwortungsbewusste Eltern den Respekt und das Vertrauen in sich selbst haben müssen, um klar zu sehen, wie Sie Ihr Kind erziehen, und sich darüber klar zu werden, dass Sie allein dafür verantwortlich sind, dass sich Ihr Kind zu einem einflussreichen Erwachsenen entwickelt.

Betrachten wir nun das gegenteilige Szenario, bei dem die Eltern sich entschieden haben, keine Verantwortung zu übernehmen und stattdessen alle anderen um sie herum für das Unglück ihres Kindes verantwortlich machen.


	
Szenario 2:




Alisson ist 8 Jahre alt. Ihre Eltern sind geschieden, und sie geht in Jackies Klasse. Ihre Eltern sind beide wieder verheiratet und sehr wohlhabend. Als Jackie anfing, sich auffällig zu verhalten, war Allison eine der Freundinnen, die sie dazu anstiftete. Allisons Lehrerin benachrichtigte ihre Eltern Richard und Jane, und beide waren empört. Sie setzten einen Eltern-Lehrer ein, wie es Eleanor getan hatte, aber sie machten nicht nur einander, sondern auch der Lehrerin Vorwürfe und suchten nach Gründen, warum die Lehrerin ihrer Tochter nicht beibrachte, sich richtig zu verhalten.

Beide Elternteile waren auch der Meinung, dass die andere Person sowie ihr neuer Ehepartner der Grund für das Verhalten ihrer Tochter waren. Keiner der beiden Elternteile wollte die Verantwortung für das Verhalten ihrer Tochter übernehmen und zeigte stattdessen mit dem Finger in alle Richtungen. Als die Lehrerin vorschlug, sich mit Alisson zusammenzusetzen, um herauszufinden, was sie beunruhigte, wollten sie dem nicht nachkommen und erklärten stattdessen, dass dies in der Verantwortung der Lehrerin läge.

Als die Lehrerin erklärte, dass es zu ihren Aufgaben gehöre, im Klassenzimmer für Ordnung zu sorgen, und dass es nicht ihre Aufgabe sei, das Kind zu erziehen oder ihm die Moral beizubringen, die es brauche, um sich in der Gesellschaft korrekt zu verhalten, wurden beide Eltern zunehmend gereizt und wütend und baten darum, sich mit dem Direktor zusammenzusetzen. Sie waren der Meinung, dass ihre Tochter eine aufrechte Schülerin sei und dass Jackie auf Dauer das Problem sei. Auf allen Seiten werden beide Parteien zunehmend gereizt und haben am Ende ein größeres Problem als am Anfang und ein Kind, das sich unwichtig und ungehört fühlt.

In diesem Szenario sehen wir, dass beide Elternteile gleichermaßen für die Erziehung ihres Kindes und die Handlungen, für die es sich entscheidet, verantwortlich sind, aber selbst wenn es von einer anderen Partei beeinflusst wird, zeigen sie mit dem Finger in alle Richtungen, nur nicht in ihre eigene. Sie sind der Meinung, dass die Verantwortung nicht auf sie selbst, sondern auf die Lehrkraft abgewälzt werden sollte. In diesem Prozess erfährt ihre Tochter nicht die notwendige Unterstützung, die sie braucht, um sich wertgeschätzt zu fühlen. Unabhängig davon, ob sie von Jackie beeinflusst wurde oder nicht, hätten Alissons Eltern die Verantwortung übernommen und ihrer Tochter den Weg zur Kommunikation geebnet, wären sie in der Lage gewesen, die Ursache des Problems zu ermitteln und es zu lösen.

In den folgenden zwei Szenarien werden wir auf zwei unterschiedliche Situationen älterer Kinder eingehen. Das eine hatte das Unterstützungssystem, um einen Weg der Anerkennung und des Verständnisses zu kultivieren, während das andere das Gefühl hatte, nicht wichtig zu sein. In beiden Fällen hatten die Kinder die gleichen Chancen, ein erfolgreiches Leben zu führen, aber das eine wurde aufgrund der mangelnden Verantwortung der Eltern benachteiligt.


	
Szenario 3:




Brandon ist 17 Jahre alt. Seine Eltern hatten sich getrennt, als er 13 Jahre alt wurde, hatten aber vor kurzem ihre Beziehung wieder aufgenommen. Trotz der Trennung waren beide Elternteile fest entschlossen, Brandon die richtige Moral und Verantwortung beizubringen. Brandon ist ein hervorragender Klassenkamerad und Leiter des Performance-Clubs seiner High School.

Trotz vieler Situationen, in denen er von Gleichaltrigen unter Druck gesetzt wird und Möglichkeiten hat, seinen Klassenkameraden zu folgen, wenn es darum geht, Drogen zu nehmen, sagt Brandon immer ganz offen, dass er sich selbst und seine Eltern respektiert. Seine Freunde sind verständnisvoll, aber ab und zu fragen sie ihn trotzdem.

Brandon fühlt sich in seiner Beziehung zu seinen Eltern wohl genug, um mit ihnen darüber zu sprechen, ohne das Gefühl zu haben, dass er verurteilt oder gezüchtigt wird. Stattdessen reagieren seine Eltern mit Unterstützung und sind begeistert, dass Brandon die Verantwortung übernimmt und zu ihnen kommt. 

Als Brandon anfängt, sich in der Schule abzumühen, kommt der Lehrer zu ihnen. Sie nehmen die Situation in die Hand, indem sie die Verantwortung für ihr Kind übernehmen und erwarten sofort eine Erklärung von Brandon. Bald stellen sie fest, dass er sich schwer tut, weil sie nach fast vier Jahren der Trennung seit kurzem wieder zusammen sind. Gemeinsam entwickeln sie einen Plan, um klarere Grenzen zu ziehen und offener miteinander umzugehen, damit sich ihr Sohn mehr auf die Schule konzentrieren kann, anstatt sich Sorgen um ihre Beziehung zu machen.

In diesem Szenario sehen wir erneut, dass Brandons Eltern, obwohl sie versuchen, ihre eigene Beziehung wieder aufleben zu lassen, ihre persönlichen Probleme zurückstellen und sich stattdessen auf die Verantwortung für ihr Kind konzentrieren. Sie entwickeln einen Plan als Familie und als funktionierende Einheit, um Brandon und seinen Erfolg zu fördern. Auch hier geben sie nicht dem Lehrer die Schuld, sondern schauen auf sich selbst und darauf, was sie tun können, um einen verantwortungsvollen Erwachsenen zu erziehen.

Betrachten wir nun unser letztes Szenario, in dem es um eine Familie geht, die von den Großeltern abhängig ist, obwohl sie sich für ein Kind entschieden haben.


	
Szenario Vier:




Mark ist 16 Jahre alt. Er hat Probleme, weil seine Noten immer schlechter werden und er im letzten Jahr kaum in die zehnte Klasse gekommen ist. Seine Eltern sind die meiste Zeit abwesend und erwarten, dass sich seine Großmutter um ihn kümmert. Sein Vater ist oft auf Geschäftsreisen für ein teures Unternehmen, während seine Mutter für ein aufstrebendes digitales Marketingunternehmen arbeitet.

Seit seinem 6. Lebensjahr hat Mark nicht mehr viel Kontakt, außer dass seine Eltern nach Hause kommen und mit ihm einkaufen gehen. Aus Frustration über die von Geld getriebene Beziehung, die seine Eltern erwarten, belastet Mark die Gesundheit seiner Großmutter, indem er ausrastet und sich mit Drogen beschäftigt, und er ist nicht in der Lage, einen guten Notendurchschnitt zu halten.

In jeder Klassenstufe haben Marks Eltern wiederholt Lehrer bezahlt, damit er trotz der Frustration seiner Großmutter in die nächsthöhere Klasse aufsteigt. Durch die fehlende Unterstützung der Eltern geht es mit Mark immer weiter bergab.

Obwohl seine Großmutter versucht, die Situation in den Griff zu bekommen, wird sie müde, weil Marks Eltern ihr die Schuld für sein Verhalten geben. Der zusätzliche Stress, als Mark in der Schule in eine Schlägerei gerät und von der Schule verwiesen wird, weil er Drogenutensilien besaß, führt dazu, dass seine Großmutter mit einem leichten Schlaganfall ins Krankenhaus eingeliefert wird.

Marks Eltern beschließen erneut, der Großmutter die Schuld zu geben, anstatt die Verantwortung für ihr Kind zu übernehmen, und schicken Mark auf ein Internat. Dies führt dazu, dass Mark weiter ausrastet, sich sofort in die falschen Kreise begibt und schließlich beim Verkauf von Kokain auf dem Schulgelände erwischt und in die Jugendstrafanstalt gebracht wird. Anstatt dass seine Eltern auch für diese Ereignisse die Verantwortung übernehmen, geben sie der Schule die Schuld, da sie erwartet haben, dass er aufgrund der hohen Summe, die sie für den Besuch der Schule bezahlt haben, lernt, wie er sich zu verhalten hat.

Am Ende kämpft Mark mit seiner Drogensucht und landet immer wieder im Gefängnis. Seine Eltern zahlen weiterhin die Kaution für seine Freilassung und fragen sich, was schief gelaufen ist, und suchen nach einem Schuldigen, anstatt auf sich selbst zu schauen.

In diesem Szenario sehen wir die Folgen, die sich aus der mangelnden Verantwortung ergeben können, die ein Elternteil bei der Erziehung seines Kindes übernimmt. Als erfolgreiche Eltern bei der Erziehung eines Erwachsenen müssen wir erkennen, dass niemand außer Ihnen für Ihr Kind verantwortlich ist. Als frischgebackene Eltern muss man bei der Erziehung seines Kindes viel ausprobieren, aber das Beste, was man bei der Erziehung eines Erwachsenen tun kann, ist, einen Plan zu entwickeln, der die Übernahme von Verantwortung beinhaltet.

In allen Szenarien der Erziehung eines Erwachsenen kommt es auf die Fähigkeit der Eltern an, die Verantwortung für die Fehler, Missgeschicke, Erfolge und Verwicklungen ihres Kindes zu übernehmen. Sie können unter keinen Umständen einen erfolgreichen Erwachsenen erziehen, wenn Sie sich auf die Erwartung konzentrieren, dass jemand anderes Ihr Kind erzieht. Sei es ein Lehrer, ein Direktor, ein Berater, ein Familienmitglied oder ein Großelternteil. Die Verantwortung für die Erziehung eines Erwachsenen liegt allein bei den Eltern.

Allein mit diesen vereinfachten Szenarien habe ich klare Informationen über zwei Szenarien geliefert, die uns vor Augen führen, was entstehen kann, wenn ein Erwachsener die Notwendigkeit der Elternschaft als verantwortungsbewusster Erwachsener auf sich nimmt, sowie zwei Szenarien, in denen die Eltern das Gegenteil taten und stattdessen erwarteten, dass andere diese Verantwortung übernehmen. Dies mag in den Augen mancher Menschen als unwichtig erscheinen, aber die Verantwortung, die Sie übernehmen, wird bestimmen, wie wichtig sich Ihr Kind in Ihrem Leben fühlt und was es zu leisten imstande ist.
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